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Verordnung

iiber die Verinderungssperre XX-190/43
im Bezirk Reinickendorf von Berlin, Ortsteil Tegel

Vom 24. Januar 2006

Auf Grund des § 16 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt ge-
andert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBI. |
S. 1818, 1824), in Verbindung mit § 13 Abs. 1 des Gesetzes zur
Ausfiihrung des Baugesetzbuchs (AGBauGB) in der Fassung vom
7. November 1999 (GVBI. S. 578), zuletzt gedndert durch Gesetz
vom 3. November 2005 (GVBI. S. 692), wird verordnet:

§1

Fur die Grundstiicke Gabrielenstral?e 37 A, 37 B und 65 B im Be-
zirk Reinickendorf, Ortsteil Tegel, fir welche das Bezirksamt die
Aufstellung des Bebauungsplanes X X-190 beschlossen hat, tritt eine
Verénderungssperre gemél3 8 14 des Baugesetzbuchs ein.

§2

Je ein Ubersichtsplan mit den Grenzen des raumlichen Geltungs-
bereiches der Veranderungssperre liegt zur kostenfreien Einsicht-
nahme wahrend der Dienststunden beim Bezirksamt Reinickendorf
von Berlin, Bau-, Grundstiicks- und Gebaudemanagement, Fachbe-
reich Stadt- und Regionalplanung und Fachbereich Bau- und Woh-
nungsaufsicht, aus.

§3
Auf die Vorschriften tber

1. die Gdtendmachung und die Herbeifihrung der Falligkeit
etwai ger Entschadigungsanspriiche flir eingetretene Vermdgens-
nachteile durch die Veranderungssperre (8 18 Abs. 2 Satz 2 und
3 BauGB) und

2. das Erléschen von Entschédigungsanspriichen bei nicht frist-
gemalier Geltendmachung (18 Abs. 3 BauGB)

wird hingewiesen.

§4

Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung tberpriifen lassen
will, muss eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
des Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs innerhalb eines
Jahres seit der Verkiindung dieser Verordnung schriftlich gegentiber
dem Bezirksamt Reinickendorf von Berlin geltend machen; der
Sachverhalt, der die Verletzung begriinden soll, ist darzulegen. Nach
§ 32 Abs. 2 des Gesetzes zur A usfiihrung des Baugesetzbuchsist die
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist unbeachtlich. Die Be-
schrénkung des Satzes 1 gilt nicht, wenn die fir die Verkiindung die-
ser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt worden sind.

§5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung im Gesetz-
und Verordnungsblatt fir Berlin in Kraft.

Berlin, den 24. Januar 2006
Bezirksamt Reinickendorf von Berlin
Marlies Wanjura Dr. Michael Wegner
Bezirksbirgermeisterin Bezirksstadtrat

fur Bau-, Grundstticks-
und Gebdudemanagement
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Verordnung

iiber die Festsetzung des Bebauungsplans XV-51e
im Bezirk Treptow-Kopenick, Ortsteil Adlershof

Vom 24. Januar 2006

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt geéndert durch
Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBI. | S. 1818, 1824),
in Verbindung mit 8 9 Abs. 3 und mit 8 8 Abs. 1 des Gesetzes zur
Ausfuhrung des Baugesetzbuchs in der Fassung vom 7. November
1999 (GVBI. S. 578), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 3. Novem-
ber 2005 (GVBI. S. 692), wird verordnet:

§1

Der Bebauungsplan XV-51e vom 23. Mé&rz 1998 fur das Gelénde
sudostlich der Rudower Chaussee, stidwestlich der Volmerstral3e,
nordwestlich der Albert-Einstein-Stra%e und norddstlich der
Magnusstralle sowie fir die Albert-Einstein-Strale zwischen
Magnusstrale und Volmerstrae im Bezirk Treptow-Kdpenick,
Ortsteil Adlershof, wird festgesetzt.

§2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann bei der Senatsverwaltung
fur Stedtentwicklung, Abteilung Geoinformation, Vermessung,
Wertermittlung, beglaubigte Abzeichnungen des Bebauungsplans
kénnen beim Bezirksamt Treptow-Kdpenick von Berlin, Abteilung
Bauen und Stadtentwicklung, Amt fir Stadtplanung und Vermes-
sung sowie Bau- und Wohnungsaufsichtsamt, kostenfrei eingesehen
werden.

§3
Auf die Vorschriften tiber

1. die Gdtendmachung und die Herbeifihrung der Falligkeit
etwaiger Entschadigungsanspriiche (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des
Baugesetzbuchs) und

2. das Erléschen von Entschédigungsanspriichen bei nicht frist-
gemalier Geltendmachung (8 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§4

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung uberprifen las-
sen will, muss

1. eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, diein § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,

2. einenach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften tiber das Verhaltnis des Bebauungsplans
und des Flachennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Man-
gel des Abwagungsvorgangs,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

innerhalb von zwei Jahren seit der Verkiindung dieser Verordnung
gegeniber der fur die verbindliche Bauleitplanung zusténdigen
Senatsverwa tung schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der
die Verletzung begriinden soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist werden die in Nummer 1 bis 4 genannten
Méngel gemal? § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemaf? § 32
Abs. 2 des Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs unbeacht-
lich.

(2) Die Beschrénkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die fur die
Verkiindung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung im Gesetz-
und Verordnungsblatt fir Berlin in Kraft.

Berlin, den 24. Januar 2006
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung

Ingeborg Junge-Reyer
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Verordnung

iiber die Festsetzung des Bebauungsplans XV-51h
im Bezirk Treptow-Kopenick, Ortsteil Adlershof

Vom 25. Januar 2006

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt geéndert durch
Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBI. | S. 1818, 1824),
in Verbindung mit § 9 Abs. 3 und mit § 8 Abs. 1 des Gesetzes zur
Ausfuhrung des Baugesetzbuchs in der Fassung vom 7. November
1999 (GVBI. S. 578), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 3. Novem-
ber 2005 (GVBI. S. 692), wird verordnet:

§1

Der Bebauungsplan XV-51h vom 18. April 1997 fur das Gelénde
slidwestlich der Magnusstral3e, nordwestlich der Albert-Einstein-
StralZe, nordlich des Ernst-Ruska-Ufers, éstlich der Wegedornstralie
und slidostlich der Rudower Chaussee sowie fir die Magnusstral3e
zwischen Rudower Chaussee und Albert-Einstein-Stral3e im Bezirk
Treptow-Kopenick, Ortsteil Adlershof, wird festgesetzt.

§2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann bei der Senatsverwaltung
fur Stadtentwicklung, Abteilung Geoinformation, Vermessung, Wer-
termittlung, beglaubigte Abzeichnungen des Bebauungsplans kon-
nen beim Bezirksamt Treptow-K 6penick von Berlin, Abteilung Bau-
en und Stadtentwicklung, Amt fiir Stadtplanung und VVermessung so-
wie Bau- und Wohnungsaufsichtsamt, kostenfrel eingesehen wer-
den.

§3
Auf die Vorschriften tber

1. die Geltendmachung und die Herbeifihrung der Falligkeit
etwaiger Entschédigungsanspriiche (8 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des
Baugesetzbuchs) und

2. das Erldschen von Entschédigungsanspriichen bei nicht frist-
gemaler Geltendmachung (8 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§4

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung tberprifen las-
sen will, muss

1. einebeachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, diein § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,

2. einenach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften tber das Verhaltnis des Bebauungsplans
und des Flachennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche M an-
gel des Abwagungsvorgangs,

4. ene Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

innerhalb von zwei Jahren seit der Verkiindung dieser Verordnung
gegenuber der fur die verbindliche Bauleitplanung zusténdigen
Senatsverwaltung schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der
die Verletzung begriinden soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist werden die in Nummer 1 bis 4 genannten
Méngel geméR § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemél3 § 32
Abs. 2 des Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs unbeacht-
lich.

(2) Die Beschrénkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die fur die
Verkundung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung im Gesetz-
und Verordnungsblatt fir Berlin in Kraft.

Berlin, den 25. Januar 2006
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung
Ingeborg Junge-Reyer
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Verordnung

iiber die Festsetzung des Bebauungsplans I-15a
im Bezirk Mitte, Ortsteil Mitte

Vom 2. Februar 2006

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt geéndert durch
Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBI. | S. 1818, 1824),
in Verbindung mit § 9 Abs. 3, 8§ 8 Abs. 1 und mit § 11 Abs. 1 des
Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs in der Fassung vom
7. November 1999 (GVBI. S. 578), zuletzt gedndert durch Gesetz
vom 3. November 2005 (GVBI. S. 692), wird verordnet:

§1

Der Bebauungsplan I-15avom 8. November 2004 fiir das Gelénde
zwischen der Vofistral3e, der WilhelmstralZe, der Leipziger Stral3e,
dem Leipziger Platz, dem Potsdamer Platz und der Ebertstral3e mit
Ausnahme der Grundstiicke Leipziger Platz 13/Volistralle 24-25,
Leipziger Platz 12/L eipziger Stral3e 131-137/Volistrale 26-30, Voi3-
stralle 31-32 im Bezirk Mitte, Ortsteil Mitte, wird festgesetzt. Er
andert teilweise den durch Verordnung Uber die Festsetzung des
Bebauungsplans I1-B5 in den Bezirken Mitte und Tiergarten vom
28. Juni 1994 (GVBI. S. 213) festgesetzten Bebauungsplan.

§2
Die Urschrift des Bebauungsplans kann bei der Senatsverwaltung
fur Stadtentwicklung, Abteilung Geoinformation, Vermessung, Wer-
termittlung, beglaubigte Abzeichnungen des Bebauungsplans kon-
nen beim Bezirksamt Mitte von Berlin, Abteilung Stadtentwicklung,
kostenfrei eingesehen werden.

§3
Auf die Vorschriften tiber

1. die Gdtendmachung und die Herbeifihrung der Falligkeit
etwaiger Entschadigungsanspriiche (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des
Baugesetzbuchs) und

2. das Erléschen von Entschédigungsanspriichen bei nicht frist-
gemalier Geltendmachung (8 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§4
(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung Uberprifen
lassen will, muss
1. eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, diein § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,
2. einenach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften tiber das Verhaltnis des Bebauungsplans
und des Flachennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Man-
gel des Abwagungsvorgangs,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

innerhalb von zwei Jahren seit der Verkiindung dieser Verordnung
gegeniber der fur die verbindliche Bauleitplanung zusténdigen
Senatsverwa tung schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der
die Verletzung begriinden soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Fristen werden die in Nummer 1 bis 4 genannten
Méngel geméRl § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemaf § 32
Abs. 2 des Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs unbeacht-
lich.

(2) Die Beschrénkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die fur die
Verkiindung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung im Gesetz-
und Verordnungsblatt fir Berlin in Kraft.

Berlin, den 2. Februar 2006
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung

Ingeborg Junge-Reyer
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Verordnung

iiber die Festsetzung des Bebauungsplans I1-200c
im Bezirk Mitte, Ortsteile Mitte und Tiergarten

Vom 2. Februar 2006

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt geéndert durch
Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBI. | S. 1818, 1824),
in Verbindung mit 8 9 Abs. 3und mit § 8 Abs. 1 und § 11 Abs. 1 des
Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs in der Fassung vom
7. November 1999 (GVBI. S. 578), zuletzt geéndert durch Gesetz
vom 3. November 2005 (GVBI. S. 692), wird verordnet:

§1

Der Bebauungsplan 11-200c vom 13. Dezember 1996 mit Deck-
blattern vom 23. Januar 1997, 25. Februar 1997 und 17. Mé&rz 1998
fir das Gelénde zwischen der Konrad-Adenauer-Stral3e, der Spree
und der Paul-Ldbe-Allee und fir eine sidliche Teilflache des
Gelandes zwischen Reinhardtstraide, der Stadtbahn, der Luisenstralie
und der Spree sowie die Konrad-Adenauer-Straf3e, die Kronprinzen-
briicke und Abschnitte der Marschallbriicke, der Spree, der Paul-
Ldbe-Allee und der Otto-von-Bismarck-Allee im Bezirk Mitte,
Ortsteile Mitte und Tiergarten, wird festgesetzt.

§2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann bei der Senatsverwaltung
fur Stadtentwicklung, Abteilung Geoinformation, Vermessung,
Wertermittlung, beglaubigte Abzeichnungen des Bebauungsplans
kénnen beim Bezirksamt Mitte von Berlin, Abteilung Stadtentwick-
lung, kostenfrei eingesehen werden.

§3
Auf die Vorschriften tber

1. die Geltendmachung und die Herbeifihrung der Falligkeit
etwaiger Entschédigungsanspriiche (8 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des
Baugesetzbuchs) und

2. das Erldschen von Entschédigungsanspriichen bei nicht frist-
gemaler Geltendmachung (8 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§4
(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung Uberprifen
lassen will, muss
1. einebeachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, diein § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,
2. einenach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften tber das Verhaltnis des Bebauungsplans
und des Flachennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche M an-
gel des Abwagungsvorgangs,

4. ene Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

innerhalb von zwei Jahren seit der Verkiindung dieser Verordnung
gegenuber der fur die verbindliche Bauleitplanung zusténdigen
Senatsverwaltung schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der
die Verletzung begriinden soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Fristen werden die in Nummer 1 bis 4 genannten
Méngel geméR § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemél3 § 32
Abs. 2 des Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs unbeacht-
lich.

(2) Die Beschrénkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die fur die
Verkundung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung im Gesetz-
und Verordnungsblatt fir Berlin in Kraft.

Berlin, den 2. Februar 2006
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung
Ingeborg Junge-Reyer
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Verordnung

iiber die Festsetzung des Bebauungsplanes XVII-5a
im Bezirk Lichtenberg von Berlin, Ortsteil Rummelsburg

Vom 7. Februar 2006

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt geéndert durch
Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBI. | S. 1818, 1824),
in Verbindung mit § 6 Abs. 5 des Gesetzes zur Ausfiihrung des Bau-
gesetzbuchsin der Fassung vom 7. November 1999 (GVBI. S. 578),
zuletzt gedndert durch Gesetz vom 3. November 2005 (GVBI.
S. 692), wird verordnet:

§1

Der Bebauungsplan XVI1-5avom 19. August 1997 mit den Deck-
bléttern vom 18. August 2004 und 26. Januar 2006 fir die Grund-
stiicke Hauptstral2e 4, 4 A-H, 4 K, die Flurstiicke 347, 348, 349, 350,
351, 353, 377, 378, 384, 387, 391, 393, 394, 395, 398, 399, 430, 431,
432, 433, 434, 435 und eine Teilfléche des Flurstiicks 390, Flur 513
sowie einen Abschnitt der Hauptstral3e im Bezirk Lichtenberg, Orts-
teil Rummel sburg, wird festgesetzt.

§2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann beim Bezirksamt Lichten-
berg von Berlin, Abteilung Stadtentwicklung, Amt fir Planen und
Vermessen, Fachbereich Vermessung, beglaubigte Abzeichnungen
des Bebauungspl ans kdnnen beim Bezirksamt Lichtenberg von Ber-
lin, Abteilung Stadtentwicklung, Amt firr Planen und Vermessen,
Fachbereich Stadtplanung, und im Bau- und Wohnungsaufsichtsamt,
kostenfrei eingesehen werden.

§3

Auf die Vorschriften tiber

1. die Gdtendmachung und die Herbeifihrung der Falligkeit
etwaiger Entschédigungsanspriiche (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des
Baugesetzbuchs) und

2. das Erléschen von Entschédigungsanspriichen bei nicht frist-
gemalier Geltendmachung (8§ 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§4

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung uberprifen las-
sen will, muss

1. eine Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften, die in
§214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs bezei chnet
sind,

2. einenach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften tiber das Verhaltnis des Bebauungsplans
und des Flachennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Man-
gel des Abwagungsvorgangs,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

innerhalb von zwei Jahren seit der Verkiindung dieser Verordnung
gegeniber dem Bezirksamt Lichtenberg von Berlin schriftlich
geltend machen. Der Sachverhalt, der die Verletzung begriinden soll,
ist darzulegen. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist werden die
in Nummer 1 bis 4 genannten Mangel gemaR § 215 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuchs und gema3 § 32 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausfiihrung
des Baugesetzbuchs unbeachtlich.

(2) Die Beschrénkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die fur die
Verkiindung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkiindung im Gesetz-
und Verordnungsblatt fir Berlin in Kraft.

Berlin, den 7. Februar 2006
Bezirksamt Lichtenberg von Berlin
Emmrich Lompscher

Bezirksstadtrétin
fur Stadtentwicklung

Bezirksblrgermeisterin



Herausgeber:
Senatsverwaltung fir Justiz,
Salzburger Strale 21-25, 10825 Berlin

Redaktion:
Salzburger Stralte 21-25, 10825 Berlin, Fernruf: 90 13 33 80, Telefax: 90 13 20 08

Verlag und Vertrieb:

Kulturbuch-Verlag GmbH, Postfach 47 04 49, 12313 Berlin
Hausadresse: Berlin-Buckow, Sprosserweg 3, 12351 Berlin
Telefon: 6 61 84 84 oder 6 61 40 02; Telefax: 6 61 78 28
Internet: http://www.kulturbuch-verlag.de

E-Mail: kbvinfo@kulturbuch-verlag.de

Bezugspreis:

vierteljahrlich 13,30 € einschliefflich 7 % Umsatzsteuer

bei sechswdchiger K iindigungsfrist zum Quartal sende.
Laufender Bezug und Einzelhefte durch den Verlag.

Preis dieses Heftes 1,30 € zuziiglich Versandspesen
(Postbank Berlin, Konto Nr. 87 50 - 109, BLZ 100 100 10)

Druck:
H. Heenemann GmbH & Co., BessemerstralRe 83-91, 12103 Berlin

Kulturbuch-Verlag GmbH - Postfach 47 04 49 - 12313 Berlin
Postvertriebsstiick - A 3227 A - Entgelt bezahlt - Deutsche Post AG

160 Gesetz- und Verordnungsblatt fiir Berlin 62. Jahrgang Nr.6 22. Februar 2006




	Verordnung
	über die Festsetzung des Bebauungsplans XV-51h im Bezirk Treptow-Köpenick, Ortsteil Adlershof

	Verordnung
	über die Festsetzung des Bebauungsplans I-15a im Bezirk Mitte, Ortsteil Mitte

	Verordnung
	über die Festsetzung des Bebauungsplans II-200c im Bezirk Mitte, Ortsteile Mitte und Tiergarten

	Verordnung
	über die Festsetzung des Bebauungsplans XV-51e im Bezirk Treptow-Köpenick, Ortsteil Adlershof

	Verordnung
	über die Veränderungssperre XX-190/43 im Bezirk Reinickendorf von Berlin, Ortsteil Tegel

	Verordnung
	über die Festsetzung des Bebauungsplanes XVII-5a im Bezirk Lichtenberg von Berlin, Ortsteil Rumme...


